
Flexibilisierung und Employability:
Schlüsselbegriffe für die Arbeitswelt im Wandel

Einladung zur Podiumsdiskussion
31. Januar 2011_18.00 Uhr_Friedrich-Ebert-Stiftung

Veranstaltungsort:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Hiroshimastraße 17 | D-10785 Berlin-Tiergarten

Veranstalter: 
Friedrich-Ebert-Stiftung | Zentrale Aufgaben
Organisation / Anmeldung:
Dagmar Merk
Telefon 030 / 269 35 – 7053
Telefax  030 / 269 35 – 9236
Dagmar.Merk@fes.de

Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis 25.01.2011.
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Reisekosten sind von den 
Teilnehmer/innen selbst zu tragen.
Wir bitten um Verständnis, dass wir am Veranstaltungstag nur Personen 
einlassen können, die sich vorher schriftlich angemeldet haben.
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Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte an 
die für die Organisation
verantwortliche FES-Mitarbeiterin.



Die Veränderungen der Arbeitswelt stellen alle Akteure auf dem Arbeitsmarkt vor große Herausforderungen. Von Ar-

beitnehmern wird lebenslanges Lernen, Mobilität, Flexibilität und die Bewältigung der damit verbundenen unsichereren 

„Lebensplanbarkeit“ gefordert. Die Unternehmen müssen mit dem fortschreitenden demografi schen Wandel um die 

„besten Köpfe“ konkurrieren, das Potential der eigenen Mitarbeiter wird in immer stärkerem Maße zum Erfolgsfaktor. 

Darüber hinaus müssen auf dem Arbeitsmarkt politische Rahmenbedingungen im Hinblick auf soziale Sicherheit, Flexibilität, 

Eigenverantwortung und Förderung geschaffen und in Einklang gebracht werden.

Unter dem Begriff „Employability“ werden Instrumente zur Steigerung der lebenslangen Beschäftigungsfähigkeit diskutiert, 

die sowohl die Kompetenzen des Arbeitnehmers sowie seine Arbeitsbedingungen betreffen. Der Managerkreis der Friedrich-

Ebert-Stiftung möchte mit Vertretern aus Politik und Wirtschaft, von den Gewerkschaften und aus der Wissenschaft disku-

tieren, wie die Herausforderungen der Arbeitswelt im Wandel für gute Beschäftigung und mehr Wachstum genutzt werden 

können.
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18.00 Uhr Begrüßung 

 Impulsstatement Die Herausforderungen der Arbeitswelt im Wandel – 
  Fairness auf dem Arbeitsmarkt
  Hubertus Heil MdB
  Stellvertretender Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion

18.30 Uhr Podiumsdiskussion Hubertus Heil MdB
  Stellvertretender Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion

  Thomas Sattelberger
  Vorstand Personal und Arbeit der Deutsche Telekom AG

  Hubertus Schmoldt
  Ehemaliger Vorsitzender der IG BCE

  PD Dr. Hilmar Schneider
  Direktor Arbeitsmarktpolitik, Institut zur Zukunft der Arbeit, Bonn

  Moderation: Alfred Geißler
  Mitglied der Geschäftsführung Evonik Steag GmbH
20.00 Uhr Empfang


